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REGIONALREDAKTION

WIR FÜR SIE!

Betriebsberatung
Existenzgründung – Starterzentren – Betriebsbörse 
– Betriebsübernahme/-gabe – Finanzen – Marke-
ting – Internet/Neue Medien – Personal – Frauen 
im Handwerk – Technik – Technologien – Patente/
Gebrauchsmusterschutz – Außenwirtschaft – Ar-
beitssicherheit – Qualitätsmanagement – Umwelt 
– Energie – Denkmalpfl ege – Imagekampagnen – 
Gestaltung/Grafi k- und Produktdesign – Trauer- und 
Krisenbegleitung. Tel. 0261/ 398-251, Fax -994, 
beratung@hwk-koblenz.de

Recht
Handwerksrolle – Handwerksrecht – Wettbewerbs-
recht – Sachverständige – Schwarzarbeit – Schlich-
tungsstelle. Tel. 0261/ 398-202, Fax -983,
recht@hwk-koblenz.de

Ausbildung
Berufsausbildung – Ausbildungsberatung – Förder-
möglichkeiten – passgenaue Vermittlung – Lehrstel-
lenbörse – Berufe A-Z – Praktika – Nachwuchsförde-
rung – Berufsanerkennung – Überbetriebliche Lehr-
lingsunterweisung – AO-Bau – Leistungswettbewerb 
– Mobilitätsberatung. Tel. 0261/ 398-333,
Fax -989, aubira@hwk-koblenz.de

Bildung
Qualifi zierungsberatung – Fort- und Weiterbildung 
– Meisterakademie – Meister-BAföG –Bildungsfrei-
stellung – Bildungsprämie – Schweißtechnische Lehr-
anstalt (DVS) – Kunststoff-Center – Laserzentrum.
Tel. 0261/ 398-362, Fax -990,
bildung@hwk-koblenz.de

Bundeswehr-Wirtschaft
Fachkräftesicherung aus dem Kreis ehemaliger Solda-
ten – Aus- und Fortbildung mit Blick auf betriebliche 
Anforderungen. Tel. 0261/ 398-127, Fax -934, 
info@bundeswehr-wirtschaft.de,
bundeswehr-wirtschaft.de

Pressearbeit
Deutsches Handwerksblatt – Handwerk Special – 
HwK-TV – Newsletter. Tel. 0261/ 398-161,
Fax -996, presse@hwk-koblenz.de

In der Fläche
Verwaltungszentrale mit HwK-City-Büro und 
Akademie des Handwerks, Friedrich-Ebert-Ring 
33, 56068 Koblenz, Tel. 0261/ 398-0, Fax -398, 
hwk@hwk-koblenz.de
Galerie Handwerk, Rizzastr. 24-26, 56068 
Koblenz, Tel. 0261/ 398-277, Fax -993, galerie@
hwk-koblenz.de, galerie-handwerk.de
Bauzentrum mit Zentrum für Kunststoff und 
Farbe, August-Horch-Str. 6-8, 56070 Koblenz, Tel. 
0261/ 398-602, Fax -991, bauz@hwk-koblenz.de
Berufsbildungszentrum Bad Kreuznach, Sie-
mensstr. 8, 55543 Bad Kreuznach, Tel. 0671/ 8940 
13-0, Fax -888, bbz-kreuznach@hwk-koblenz.de
Berufsbildungszentrum Herrstein, Hauptstr.
71-73, 55756 Herrstein, Tel. 06785/ 9731-0,
Fax -769, bbz-herrstein@hwk-koblenz.de
Berufsbildungszentrum Rheinbrohl, Ruth-Dany-
Weg 1, 56598 Rheinbrohl, Tel. 02635/ 9546-0,
Fax -984, bbz-rheinbrohl@hwk-koblenz.de
Kompetenzzentrum für Gestaltung, Fertigung 
u. Kommunikation, August-Horch-Str. 6-8, 56070 
Koblenz, Tel. 0261/ 398-585, Fax -986, kompz@
hwk-koblenz.de, hwk-kompetenzzentrum.de
Metall- und Technologiezentrum,
August-Horch-Str. 6-8, 56070 Koblenz, Tel. 0261/ 
398-514, Fax -988, metz@hwk-koblenz.de
Pädagogisches Zentrum Handwerk, 
David-Roent gen-Str. 10, 56073 Koblenz, Tel. 0261/ 
398-362, Fax -979, hwk@hwk-koblenz.de
Zentrum für Ernährung und Gesundheit,
St. Elisabeth-Str. 2, 56073 Koblenz, Tel. 0261/ 398-
362, Fax -985, zeg@hwk-koblenz.de
Zentrum für Restaurierung und Denkmal-
pfl ege, Schloßweg 4-6, 55756 Herrstein, Tel. 
06785/ 9731-760, Fax -769, zrd@hwk-koblenz.de, 
thema-denkmal.de
Zentrum für Umwelt und Arbeitssicherheit, 
August-Horch-Str. 6-8, 56070 Koblenz, Tel. 0261/ 
398-651, Fax -992, zua@hwk-koblenz.de
Ahr-Akademie, Wilhelmstr. 20, 53474 Bad
Neuenahr-Ahrweiler, Tel. 02641/ 9148-114, Fax 
-112, ahr-akademie@hwk-koblenz.de
Hunsrück-Akademie, Vor dem Tor 2/Am Schinder-
hannesturm, 55469 Simmern, Tel. 06761/ 906579-
11, Fax -15, hunsrueck-akademie@hwk-koblenz.de
Mosel-Akademie, Ravenéstr. 18-20,
56812 Cochem, Tel. 02671/ 91694-0, Fax -199, 
mosel-akademie@hwk-koblenz.de
Westerwald-Akademie mit Schweißzentrum 
Wissen, Rathausstr. 32, 57537 Wissen,
Tel. 02742/ 911157, Fax 967129,
westerwald-akademie@hwk-koblenz.de
hwk-koblenz.de/standorte

Service direkt
Ganz eilig oder nicht zufrieden? – Zentrale Anlauf-
stelle für konstruktive Kritik. Tel. 0261/ 398-227, 
service-direkt@hwk-koblenz.de

6.000 Schüler beim Handwerk 

H
andwerk ist mehr! Das war die 
Devise des 9. Schulfestes für die Se-
kundarstufen I und II aller Schular-
ten, zu dem die Handwerkskammer 

(HwK) Koblenz in ihre Berufsbildungszent-
ren in der August-Horch-Straße eingeladen 
hatte. Einmal mehr war die Resonanz enorm. 
Fast 6.000 Kinder und Jugendliche aus der 
Region Mittelrhein hatten die Einladung der 
HwK angenommen. 

„Herzlich willkommen beim Handwerk. 
Ihr seid heute die Hauptakteure. Geht auf 
Entdeckungsreise und probiert in unseren 
Werkstätten einfach mal aus, welche hand-
werklichen Talente in euch stecken. Heute 
seid ihr mittendrin in der Wirtschafts-
macht von nebenan“. Mit diesen Worten 
begrüßte HwK-Präsident Werner Wittlich 
die Schüler und ihre Lehrer. 

Der Auftakt erfolgte auf der „Welcome 
Stage-Bühne“ mit Antenne Koblenz vor 
dem HwK-Kompetenzzentrum für Ge-
staltung, Fertigung und Kommunikation. 
Herbert Petri vom Mainzer Bildungsmi-
nisterium  dankte der HwK Koblenz für ihr 
„großes Engagement bei der Nachwuchsge-
winnung für das Handwerk“. „Nehmt den 
Kompass an, der heute in komprimierter 
Form durch diesen spannenden Wirt-
schaftszweig führt“, rief er den Schülern 
zu. Auch Ulrike Mohrs, Chefi n der Arbeits-
agentur Koblenz-Mayen, und Hans-Georg 
Meurer von der Schulaufsicht Koblenz bei 
der Aufsichts- und Dienstleistungsdirek-
tion forderten die Schüler auf, das „erleb-
nis- und erkenntnisreiche Schulfest zur ei-
genen Berufswahlorientierung zu nutzen“. 
„Die duale Ausbildung eröffnet zahlreiche 
Berufschancen“, so die Vorsitzende der Ar-
beitsagentur.

In kompakter Form lernten die Schüler 
die Berufswelt des Handwerks kennen. Die 
jungen Gäste erhielten von Lehrlingen, Aus-
bildern und Lehrkräften Informationen aus 
erster Hand. Bei den Maurern, Betonbau-
ern, Stuckateuren, Maler und Lackierern, 
Straßenbauern, Zimmerern oder Zweirad- 
und Anlagenmechanikern nutzten sie die 
Gelegenheit und wurden zum Handwerker 
für einen Tag. Sie übten sich beim Reifen 
wechseln an Sportwagen oder gestalteten 
mit Kunststoff, Holz und Stein. Zimmern, 
tischlern, Fliesen legen aber auch betonie-
ren, malen und gipsen war angesagt. Die 
Schüler erlebten Hightech im Handwerk, 
so beispielsweise Laser-, Automatisierungs- 
und Fertigungstechnik, alternative Energie- 

und Gebäudesystemtechnik, Kunst am Bau 
und vieles mehr. Sowohl im Bauzentrum, 
im Metall- und Technologiezentrum oder 
im Kompetenzzentrum für Gestaltung, 
Fertigung und Kommunikation – überall 
erfuhren die Schüler, was Handwerk aus-
macht

Mit ihrem neunten Schulfest setzt die 
Handwerkskammer eine jahrzehntelange 
Tradition fort. Federführend durch die 
HwK organisiert und in den Bereichen der 
Berufsorientierung und Berufsvorberei-
tung durch viele Partner des Handwerks 
unterstützt, ermöglicht die Veranstaltung 
Einblicke hinter die Kulissen des Hand-

werks. Gleichzeitig erfahren die Hand-
werksmeister und Ausbildungsberater der 
Kammer im direkten Dialog, was die Ju-
gendlichen interessiert, welche Defi zite es 
bei der Berufsinformation gibt und welche 
Bereiche besonders im Trend liegen. 

Helmut Burkey, Berufswahlkoordinator 
an der Neuwieder Realschule plus, sieht das 
Schulfest „als beste Vorbereitung auf den 
Praxistag, der für die Schüler der Klassen-
stufe 8 ab Februar 2015 beginnt. Jeder kann 
noch einmal ausprobieren und herausfi n-
den, was ihn besonders interessiert.“

 Jürgen Autor ist mit seinem Enkel Sean, 
Schüler an der Realschule plus Bad Ems/ 

Mit ihrem neunten großen Schulfest setzt die HwK Koblenz ihre Tradition fort. Und die Schüler nutzten ihre Chance, Handwerk kennenzulernen

Nassau, zum Schulfest gekommen. „Sean 
sollte unbedingt gebündelt die Vielfalt 
handwerklicher Berufe erleben. Handwerk 
hat noch immer goldenen Boden“, nennt 
er Motive für den Besuch. „Ich habe Spaß 
an Technik, da sind viele Möglichkeiten 
denkbar. Ich werde jetzt ein Praktikum in 
einer Kfz-Werkstatt ins Auge fassen“, so 
der Achtklässler. Lucas von der Realschule 
Cochem sieht im Kfz-Handwerk seine be-
rufl iche Zukunft. „Das Schulfest hat mich 
darin bestätigt.“ Das gilt auch für Maik von 
der Nelson-Mandela-Realschule plus in 
Dierdorf, der Fliesen-, Platten- und Mo-
saikleger werden möchte. 

205 Jugendliche nutzen 
Chance im Bauhandwerk 
START: Lehrgänge in den HwK-Berufsbildungszentren in 
Koblenz und Bad Kreuznach haben begonnen

Unzählige Berufe gibt es, die zur Fertigstel-
lung eines Gebäudes erforderlich sind. Die 
Spezialisten am Bau sind auch dann ge-
fragt, wenn es um die Pfl ege und Instand-
haltung von Bauwerken geht. 205 Jugend-
liche nutzen diese attraktiven Chancen und 
starten mit einer Lehre im Bauhandwerk. 
Kürzlich hatten sie im Rahmen der Über-
betrieblichen Lehrlingsunterweisung (Ülu) 
ihren ersten Lehrgangstag in den HwK-
Berufsbildungszentren Bad Kreuznach und 
Koblenz. 

59 Maurer, 2 Hochbaufacharbeiter, sie-
ben Betonbauer, 37 Zimmerer, 43 Straßen-
bauer, fünf Kanalbauer, 21 Fliesen-, Plat-
ten- und Mosaikleger, 7 Stuckateure, zwei 
Estrichleger, 2 Wärme-Kälte-Schallschutz-
isolierer, 3 Trockenbaumonteure, ein Aus-
bau- und 16 Tiefbaufacharbeiter absolvie-

ren in den Zentren in den nächsten zwei 
beziehungsweise drei Jahren einen großen 
Teil ihrer praktischen Ausbildung.

Die Lehrgänge dienen der berufl ichen 
Grundausbildung im ersten und der Fach-
ausbildung im zweiten und dritten Lehr-
jahr. Es handelt sich hierbei um eine tarifl i-
che Vereinbarung zwischen Vertretern der 
Arbeitgeberverbände und Gewerkschaften 
mit dem Ziel, eine attraktive Ausbildungs-
ordnung für die Bauhandwerke (AO-Bau) 
zu schaffen. Gefördert wird unter anderem 
das Kennenlernen der verschiedenen Ge-
werke in der Praxis und die Vermittlung 
berufsübergreifender Kenntnisse. Die be-
rufsfeldbreite Grundausbildung ergänzt die 
Ausbildung in den Handwerksbetrieben. 
Die theoretischen Kenntnisse erwerben die 
Lehrlinge in den Berufsschulen.

Koblenzer Kammern 
laden zum zweiten
Mediationskongress
Die Handwerkskammer (HwK) Koblenz 
und die Industrie- und Handelskammer 
(IHK) Koblenz laden zum zweiten Medi-
ationskongress mit dem Thema „Innerbe-
triebliche Mediation“ ein. In Expertenre-
feraten und Rollenspielen wird Mediation 
als geeignetes Mittel zum Erhalten oder 
Schaffen der benötigten Arbeitsatmosphäre 
und damit der Leistungsfähigkeit des Be-
triebes dargestellt. Innerbetriebliche Prob-
lemfelder können so ausgeräumt und das 
Personal wieder effektiv eingesetzt werden. 
Mediation ist schneller, friedlicher und 
kostengünstiger als ein Gerichtsverfahren 
und zudem ergebnisoffen.
Die Veranstaltung fi ndet am 16. Oktober 
von 9 bis 16.30 Uhr in der IHK, Schloss-
straße 2 statt. „Mobbing am Arbeitsplatz“ 
oder „Führungsstreit im Team“ heißen 
Themen, bei denen die Teilnehmer mit-
spielen oder zuschauen können. Informa-
tion und Anmeldung bei der HwK Koblenz 
unter Tel. 0261/ 398-321.

Interregionaler 
Rat setzt sich für
kleinere Betriebe ein
Im Interregionalen Rat der Handwerks-
kammern sind Luxemburg, Wallonien 
(Belgien), Lothringen (Frankreich) und 
Deutschland über die Länder Rheinland-
Pfalz und Saarland vertreten. Die Interessen 
von 700.000 Beschäftigten in 170.000 Be-
trieben werden als „Motor der wirtschaft-
lichen Entwicklung der Großregion“ im 
Rat vertreten. Mit dabei: Die Handwerks-
kammer Koblenz, die sich in der General-
versammlung wie auch in Arbeitsgruppen 
einbringt. Den Schwerpunkt der Arbeit 
bildet eine Politik für das Handwerk sowie 
für kleine und mittelständische Betriebe, 
die Imageförderung, die Europapolitik 
oder auch die strukturelle Entwicklung des 
Handwerks. Im Bereich „Auslandsmärkte“  
übernimmt die HwK-Außenwirtschafts-
beratung wichtige Weichenstellungen für 
das regionale Handwerk auf dem Weg 
Richtung ausländische Wachstumsmärkte. 
Infos bei der HwK Koblenz, Telefon 0261/ 
398-241, export@hwk-koblenz.de.

BERUFSORIENTIERUNG: Nachwuchswerbung einmal anders – Schulen in der ganzen Region Mittelrhein beteiligen sich
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Wahl der Vollversammlung der Handwerkskammer Koblenz 2014 – 2019
Auf die Aufforderung im Deutschen Hand-
werksblatt (DHB) Nr. 6 vom 27. März 2014 
zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die 
Neuwahl der Mitglieder der Vollversammlung 
der Handwerkskammer Koblenz ist nur je ein 
gültiger Vorschlag für die Wahl der Vertreter 
des Handwerks und des handwerksähnlichen 
Gewerbes sowie der Vertreter der Gesellen 
und anderen Arbeitnehmer mit abgeschlosse-
ner Berufsausbildung eingegangen. 
Der Vorschlag trägt auf Seiten des Hand-
werks und des handwerksähnlichen Gewer-
bes das Kennwort „VKH Vereinigte Kreisliste 
Handwerk“ und auf Seiten der Gesellen und 
anderen Arbeitnehmer mit abgeschlossener 
Berufsausbildung das Kennwort „Deutscher 
Gewerkschaftsbund – Kolping“.

Der Wahlausschuss hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 22. September 2014 den unter 
der Bezeichnung „VKH Vereinigte Kreisliste 
Handwerk“ eingereichten Wahlvorschlag zu-
gelassen und festgesetzt und in seiner öffent-
lichen Sitzung am 26. September 2014 den 
unter der Bezeichnung „Deutscher Gewerk-
schaftsbund – Kolping“ eingereichten Wahl-
vorschlag zugelassen und festgesetzt.
Da nur je ein gültiger Wahlvorschlag für die 
Wahl der Vertreter des Handwerks und des 
handwerksähnlichen Gewerbes sowie der Ver-
treter der Gesellen und anderen Arbeitnehmer 
mit abgeschlossener Berufsausbildung vor-
liegt, gelten gemäß § 20 der Wahlordnung 
für die Wahlen der Mitglieder der Vollver-
sammlung der Handwerkskammer, Anlage C 

zu dem Gesetz zur Ordnung des Handwerks 
(Handwerksordnung) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 24. September 1998 
(BGBl. I S. 3074 ff.) die darauf bezeichneten 
Bewerber als gewählt, ohne dass es einer 
Wahlhandlung bedarf. 

Der vom Vorstand der Handwerkskammer 
Koblenz auf Sonntag, 26. Oktober 2014, 
bestimmte Wahltermin entfällt damit.

Die Namen der gewählten Mitglieder der Voll-
versammlung der Handwerkskammer und 
ihrer Stellvertreter werden nachstehend auf 
Seite KO 2 gemäß § 11 Abs. 6 der Wahlord-
nung für die Wahlen der Mitglieder der Voll-
versammlung der Handwerkskammer veröf-

fentlicht. Gemäß § 101 Handwerksordnung 
kann gegen die Rechtsgültigkeit der Wahl 
jeder Wahlberechtigte innerhalb von einem 
Monat nach der Bekanntgabe des Wahlergeb-
nisses Einspruch erheben; der Einspruch eines 
Inhabers eines Betriebs eines Handwerks oder 
handwerksähnlichen Gewerbes kann sich nur 
gegen die Wahl der Vertreter der Handwerke 
und handwerksähnlichen Gewerbe, der Ein-
spruch eines Gesellen oder anderen Arbeit-
nehmers mit einer abgeschlossenen Berufs-
ausbildung nur gegen die Wahl der Vertreter 
der Arbeitnehmer richten.
Der Einspruch gegen die Wahl eines Gewähl-
ten kann nur auf eine Verletzung der Vor-
schriften der §§ 96 bis 99 Handwerksordnung 
gestützt werden.

Richtet sich der Einspruch gegen die Wahl ins-
gesamt, so ist er binnen eines Monats nach 
Bekanntgabe des Wahlergebnisses bei der 
Handwerkskammer einzulegen. Er kann nur 
darauf gestützt werden, dass

1. gegen das Gesetz oder gegen die auf Grund 
des Gesetzes erlassenen Wahlvorschriften ver-
stoßen worden ist und
2. der Verstoß geeignet war, das Ergebnis der 
Wahl zu beeinfl ussen.

Mainz, 9. Oktober 2014
Die Wahlleiterin
Eveline Lemke
Ministerin für Wirtschaft, Klimaschutz, 
Energie und Landesplanung

A I:  Gruppe der Bau- und Ausbau-Gewerbe (Anlage A Nrn. 1-12 und Anlage B 1 Nrn. 1-3 Handwerksordnung)

1 Alfred Theisen
Dipl.-Ing. Bau
Alliger Weg 22
56642 Kruft

Wolfgang Schulz
Dipl.-Ing., Straßenbauermeister
Anderbachstraße 2
56072 Koblenz

Thomas Brahm
Steinmetz- und Steinbildhauermeister
Koblenzer Straße 66
55430 Oberwesel

2 Kurt Krautscheid
Dachdeckermeister
Am Wasserwerk 22
53577 Neustadt/Wied

Marc Schwickert
Maurermeister
Birkenweg 2
56244 Ötzingen

Rudolf Liesenfeld
Zimmerermeister
Kaffeegasse 5
56283 Halsenbach

3 Peter Mumbauer
Dachdeckermeister
Von-Drais-Straße 13
55469 Simmern

Hans-Peter Kemmer
Fliesen-,Platten und 
Mosaiklegermeister, Maurermeister
Herbert-Kühn-Straße 8
55481 Kirchberg

Peter Baumgärtner
Maurermeister
Rieslingweg 4
55559 Bretzenheim

4 Michael Arndt
Schornsteinfegermeister
Eichertblick 4
56746 Hohenleimbach

Raimund Engbarth
Stukkateurmeister
Auf Hirtenbach 13
55743 Idar-Oberstein

Heiko Herzog
Maler- und Lackierermeister
Schulstraße 1
55743 Idar-Oberstein

5 Karl-Heinz Bischoff
Dachdeckermeister
Dritteneimerweg 3
56076 Koblenz

Reinhard Adams
Zimmerermeister
Geisbergstraße 40
56651 Niederzissen

Thorsten Weber
Stukkateurmeister
Mittelstraße 7
56587 Oberraden

6 Detlef Börner
Dipl.-Ing.
Schützenstraße 6
56068 Koblenz

Rainer Angsten
Dipl.-Ing.
Auf der Fenn 16
56858 Mittelstrimmig

Gregor Orth
Dachdeckermeister
Auelsgarten 7
53501 Grafschaft

7 Jürgen Mertgen
Bau.-Ing., Dipl.-Kfm.
Bergstraße 1
56587 Straßenhaus

Rainer Albus
Schornsteinfegermeister
Lessingstraße 7
65582 Diez

Norbert Theis
Maler- und Lackierermeister
Vordere Gewerbestraße 4
55546 Pfaffen-Schwabenheim

8 Josef Liesch
Zimmerermeister, Tischlermeister
Auf Dornbruch 10
56288 Kastellaun

Paul-Uwe Budau
Dr.-Ing.
Tiefensteinerstraße 219b
55743 Idar-Oberstein

Volker Forster
Maler- und Lackierermeister
Im Nacken 41
55743 Idar-Oberstein

A II: Gruppe der Elektro- und Metallgewerbe (Anlage A Nrn. 13-26 und Anlage B 1 Nrn. 4-11 Handwerksordnung)

13 Sebastian Hoppen
Kunstschmiedemeister
Auf der Hohl 11
53547 Dattenberg

Gerd Köhl
Zentralheizungs- und 
Lüftungsbauermeister, Gas- und 
Wasserinstallateurmeister
Klotzbahn 2
56294 Münstermaifeld

Volker Kürsten
Zentralheizungs- und 
Lüftungsbauermeister
Keltenstraße 1
56072 Koblenz

14 Friedrich Linn
Gas- und 
Wasserinstallateurmeister, 
Zentralheizungs- und 
Lüftungsbauermeister, 
Elektroinstallateurmeister, 
Klempnermeister
Graf-Simon-Straße 28
55481 Kirchberg

Bernhard Maas
Landmaschinenmechanikermeister
Hauptstraße 115
56332 Wolken

Edmund Ackermann
Maschinenbaumechanikermeister
Hüffelsheimer Straße 5
55593 Rüdesheim

15 Rainer Jung
Kfz-Mechanikermeister
In der Wolfshecke 2
56412 Holler

Rudolf Röser
Kfz-Mechanikermeister
Lindenstraße 13
56276 Großmaischeid

Marco Kraus
Elektroinstallateurmeister
Kesselheimer Weg 2a
56070 Koblenz

16 Werner Wittlich
Elektroinstallateurmeister
Im Tiergarten 13
56581 Kurtscheid

Müntaz Karagöz
Elektrotechnikermeister
Schillerstraße 5
56424 Ebernhahn

Wolfgang Hild
Elektroinstallateurmeister
Nordstraße 41
57537 Wissen

17 Mark Scherhag
Kfz-Mechanikermeister, 
Dipl.-Kfm.
In der Laach 62 c
56072 Koblenz

Dieter Hillingshäuser
Gas- und Wasserinstallateurmeister
Alte Straße 5
65558 Holzheim

Fritz Tritsch
Dipl.-Ing.
In der Ruhstatt 17
65582 Diez

18 Manfred Krupp
Elektroinstallateurmeister
Bonnerstraße 16
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Markus Brühl
Dipl-Ing. Bau
Alte Heerstraße 3
56076 Koblenz

Markus Bollinger
Metallbauermeister
Eschbach 9
56323 Waldesch

19 Doreen Müller
Betriebswirtin des Handwerks
Äckerchen 2
55758 Mörschied

Rolf Adam
Elektroinstallateurmeister
Langwiesenstraße 1
55743 Idar-Oberstein

Eric-Uwe Aulenbacher
Dipl.-Ing. (FH)
Fallbachstraße 41
55743 Idar-Oberstein

20 Christoph Hebgen
Elektroinstallateurmeister
Westerburgerstraße 17
56459 Langenhahn

Heiko Olk
Installateur- und 
Heizungsbauermeister
Untergasse 9
56566 Neuwied

Hans-Peter Wittlich
Installateur- und Heizungsbauermeister
Brücherstraße 25
56520 Urmitz

21 Christoph Hansen
Elektroinstallateurmeister
Simmerner Straße 113
56075 Koblenz

Annette Hue
Kfz-Technikermeisterin
Pechlerberg 15
56076 Koblenz

Hans Walter Groh
Elektroinstallateurmeister
St.-Thomaserhohl 25
56626 Andernach

22 Frank Wershofen
Gas- und 
Wasserinstallateurmeister
Wiesenweg 4
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Jürgen Glath
Kfz-Technikermeister
Heppinger Straße 20a
53501 Grafschaft

Bernd Klein
Metallbauermeister
Grabenstraße 14 a
56746 Kempenich

A III: Gruppe der Holzgewerbe (Anlage A Nrn. 27-28 und Anlage B 1 Nrn. 12-18 Handwerksordnung)

28 Rolf Hendgen
Tischlermeister
Kümper Straße 40
56072 Koblenz

Detlef Schwieck
Tischlermeister
Emser Straße 23
56338 Braubach

Reinhold Jeub
Tischlermeister
Fasanerweg 9
56652 Niederzissen

29 Siegfried Schmidt
Tischlermeister
Kuckucksweg 1
56412 Welschneudorf

Norbert Dinter
Tischlermeister
Talweg 83
56567 Neuwied

Wolfgang Brust
Tischlermeister
Alte Poststraße 72
55743 Idar-Oberstein

A IV: Gruppe der Bekleidungs-, Textil- und Ledergewerbe und Gruppe der Glas-, Papier-, keramischen und sonstigen 
Gewerbe  (Anlage A Nr. 29 und Nrn. 39-41 und Anlage B 1 Nrn. 19-27 und Nrn. 34-53 Handwerksordnung)

31 Helmut Schmidt
Raumausstattermeister
Am Mühlteich 18
55546 Pfaffen-Schwabenheim

Eva-Maria Weber-Ihden
Damenschneidermeisterin
Burgweg 32
56073 Koblenz

Thomas Hürter
Sattlermeister
Konner Paradies 2
56727 Mayen

32 Hans-Ulrich Pauly
Edelsteingraveurmeister
Im Staden 28
55743 Idar-Oberstein

Roland Giefer
Keramikermeister
Schützenstraße 48
56203 Höhr-Grenzhausen

Hiltrud Sprenger
Damenschneidermeisterin
Auf der Höhe 15
53560 Vettelschoß

A V: Gruppe der Nahrungsmittelgewerbe (Anlage A Nrn. 30-32 und Anlage B 1 Nrn. 28-30 Handwerksordnung)

34 Wilfried Wagner
Fleischermeister
Friedrichstraße 10
56338 Braubach

Markus Kramb
Fleischermeister
Heerstraße 115
56329 St. Goar

Dagmar Groß-Mauer
Fleischermeisterin
Beunstraße 41
56746 Kempenich

35 Alfred Wenz
Bäckermeister
Friedhofsweg 7
55626 Bundenbach

Hubert Quirmbach
Bäckermeister
Hauptstraße 29a
56414 Hundsangen

Rolf Genn
Bäckermeister
Hauptstraße 74
56653 Wehr

A VI: Gruppe der Gewerbe für Gesundheits- und Körperpfl ege sowie Reinigungsgewerbe (Anlage A Nrn. 33-38 und 
Anlage B 1 Nrn. 31-33 Handwerksordnung)

37 Hans-Peter Lewisch
Friseurmeister
Jungstraße 13
55543 Bad Kreuznach

Andrea Bichler-Strohe
Augenoptikermeisterin
In den Kirschen 1
56566 Neuwied

Raimund Zischka
Textilreinigermeister
Wildburgstraße 20
55469 Simmern

BEKANNTMACHUNG

Vollversammlung Arbeitgeber
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Kurt Krautscheid, Vorsitzender Kreishandwerksmeister, Ingrid Muscheid, Nelson Mandela Real-
schule Dierdorf, Peter Aller, Tischlermeister Huf Haus, Brigitte Fischer, Leiterin ADD Schulaufsicht, 
und Alexander Baden, Hauptgeschäftsführer HwK Koblenz, besiegeln die Kooperation 

Fo
to

: J
H

w
K

 K
ob

le
nz

/B
ea

te
 H

ol
ew

a

BEKANNTMACHUNG

Wahl Vollversammlung (Fortsetzung)

38 Gabriele Berkler
Friseurmeisterin
Hintermark 30
56070 Koblenz

Franz-Josef Küveler
Friseurmeister
Bahnstraße 44
56743 Köln

Judith Rössner
Friseurmeisterin
Rosenstraße 17
65582 Diez

39 Holger Schneider
Orthopädieschuhmachermeister
Im Plänzert 82
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Norbert Wessel
Zahntechnikermeister
Weißenthurmer Straße 20a
56220 Urmitz

Mario Moretti
Gebäudereinigermeister
Pfarrer-Kraus-Straße 118a
56077 Koblenz

40 Norbert Weißenfels
Augenoptikermeister, 
Uhrmachermeister
Hauptstraße 96a
56598 Rheinbrohl

Thomas Staab
Friseurmeister
Wickengarten 2
56414 Wallmerod

Hilde Mallm
Friseurmeisterin
Wickengarten 2
56414 Wallmerod

41 Bettina Petinopoulos
Friseurmeisterin
Hachenburger Straße 2
57580 Gebhardshain

Egon Isenhardt
Friseurmeister
Lessingstraße 2a
57577 Hamm

Manfred Schmitz
Hörgeräteakustikermeister
Kruppstraße 44
56072 Koblenz

B: Gewerbe gemäß Anlage B 2 und gemäß § 90 Abs. 3 und 4 Handwerksordnung

45 Johannes Lauer
Bautentrocknungsgewerbe, 
Dachdeckermeister, 
Klempnermeister
Wilhelmstraße 26
56112 Lahnstein

Helmut Alef
Bestatter
Spitzgasse 8
56743 Mendig

Roland Hofmann
Einbau von genormten Baufertigteilen
Postgasse 5
56348 Kestert

46 Hans Peter Vierschilling
Bodenleger, Maler- und 
Lackierermeister
Ernststraße 9
57555 Mudersbach

Dominik Kison
Parkettlegermeister
Am Bahndamm 16
56249 Herschbach

Michael Schröder
Klavierstimmer, Klavier- und 
Cembalobauer
Im Kirchgraben 35
56567 Neuwied

47 Stephan Bongartz
Fuger, Betriebswirt
Bisholderweg 30
56072 Koblenz

Jean Warnecke
Speiseeishersteller, 
Konditorenmeister
Löhrstraße 93, 56068 Koblenz

Ralf Jüngling
Parkettlegermeister
Wiesenstraße 5
57641 Oberlahr

A I:  Gruppe der Bau- und Ausbau-Gewerbe (Anlage A Nrn. 1-12 und Anlage B 1 Nrn. 1-3 Handwerksordnung)

9 Karl-Heinz Müller
Schachtmeister
Neustraße 7
56729 Kirchwald

Klaus Withum
Maurermeister
Am Kupferhammer 3
56566 Neuwied

Kevin Bolz
Dachdecker
Luisenstraße 14
56587 Straßenhaus

10 Nevzat Aydin
Geprüfter Polier
In der Krummetwiese 15
56424 Mogendorf

Stefan Höfer
Dachdecker
Oelsberg 3a
53557 Bad Hönningen

Markus Morawietz
Maurer
Beethovenstraße 1
56579 Rengsdorf

11 Jochen Pernutz
Straßenbauermeister
Hauptstraße 29
56237 Wittgert

Michael Heine
Dachdecker
Faule Äcker 3
56427 Siershahn

Ulrich Kreuter
Dachdecker
Hinterfeld 9
56337 Eitelborn

12 Andrea Rauland
Vergolderin/Fassmalerin
An der Kreuzkirche 6a
56077 Koblenz

Jürgen Dalüge
Werkpolier
Schulstraße 21
67806 Rockenhausen

Günter Forster
Maurermeister
Kolpingstraße 17
55545 Bad Kreuznach

A II: Gruppe der Elektro- und Metallgewerbe (Anlage A Nrn. 13-26 und Anlage B 1 Nrn. 4-11 Handwerksordnung)

23 Joachim Noll
Kfz-Mechanikermeister
Nonnenhöfchen 3
56276 Stebach

Michael Weiß
Industriekaufmann
Sebastianistraße 18
56076 Koblenz

Hans-Dieter Dähler
Kfz-Mechaniker
Im Hofacker 8
56220 Urmitz

24 Donat Dodes
Kaufmann im Einzelhandel
Poppenstraße 21a
56072 Koblenz

Fabienne Dorscheimer
Kfz-Mechatronikerin
Markenbildchenweg 19
56068 Koblenz

Fabio Steinhardt
Kfz-Mechatroniker
August-Horch-Straße 7
56333 Winningen

25 Herbert Schmitz
Kfz-Meister
Klosterstraße 6
56290 Mörsdorf

Jochem Uerz
Kfz-Meister
Münsterweg 24
56072 Koblenz

Susanne Reutelsterz
Industriekauffrau
Teichwiese 7
56743 Mendig

26 Stefan Hörsch
Kfz-Mechanikermeister
Maximinstraße 10
56294 Gappenach

Christian Grimm
Kfz-Mechatroniker
Freiher-vom-Stein-Straße 14
56220 Urmitz

Udo Acht
Metallbauermeister
Kirchstraße 22
56753 Trimbs

27 Markus Bender
Elektroniker für Betriebstechnik
Acherstraße 12
56294 Gappenach

Erwin Dehren
Industriekaufmann
Untere Meerbach 2g
56179 Vallendar

Daniel Stoffels
Kfz-Schlosser
Lärchenhof 12
56645 Nickenich

A III: Gruppe der Holzgewerbe (Anlage A Nrn. 27-28 und Anlage B 1 Nrn. 12-18 Handwerksordnung)

30 Klaus Simons
Tischlermeister
Schützenstraße 1
56761 Brachtendorf

Eugen Hammes
Tischlermeister
Dorfstraße 7
56814 Faid

Dirk Schweighöfer
Zimmerermeister
Bergstraße 14a
35796 Weinbach

A IV: Gruppe der Bekleidungs-, Textil- und Ledergewerbe und Gruppe der Glas-, Papier-, keramischen und sonstigen 
Gewerbe  (Anlage A Nr. 29 und Nrn. 39-41 und Anlage B 1 Nrn. 19-27 und Nrn. 34-53 Handwerksordnung)

33 Norbert Berresheim
Druckermeister
Lückenstraße 27
56073 Koblenz

Uwe Reif
Offsetdrucker
Am Hoche 27
56575 Weißenthurm

Ralf Irmer
Maler- und Lackierermeister
Maximinstraße 9
56294 Gappenach

A V: Gruppe der Nahrungsmittelgewerbe (Anlage A Nrn. 30-32 und Anlage B 1 Nrn. 28-30 Handwerksordnung)

36 Hans Michael Luy
Konditormeister
Koblenzer Straße 167
56073 Koblenz

Uta Reich
Fleischerin
Dillenburger Straße 10
56459 Rothenbach

Jutta Kleppel
Fleischereifachverkäuferin
Gartenstraße 25
56237 Nauort

A VI: Gruppe der Gewerbe für Gesundheits- und Körperpfl ege sowie Reinigungsgewerbe (Anlage A Nrn. 33-38 und 
Anlage B 1 Nrn. 31-33 Handwerksordnung)

42 Dietmar Weinand
Glas- und Gebäudereiniger
Mühlenstraße 16
56179 Vallendar

Stefanie Fett
Bürokauffrau
Im Bernert 11
56821 Poltersdorf

Tina Wagner
Friseurin
Hauptstraße 16
56249 Herschbach

43 Kai Schewe
Gebäudereiniger
Kirchstraße 19
56575 Weißenthurm

Herbert Hack
Glas- und Gebäudereiniger
Mayener Straße 152
56070 Koblenz

Arthur Jakubowski
Zahntechniker
Wiesenstraße 9
56204 Hillscheid

44 Ellen Francois
Augenoptikermeisterin
Hauptstraße 3
56637 Plaidt

Eva Keil-Becker
Hörgeräteakustikermeisterin
Schloßstraße 25
56076 Koblenz

Viktoria Gaibel
Kauffrau im Einzelhandel
Hohlstraße 5
56818 Klotten

B: Gewerbe gemäß Anlage B 2 und gemäß § 90 Abs. 3 und 4 Handwerksordnung

48 Andreas Lanser
Fachgeprüfter Bestatter
Bannerberg 30
56727 Mayen

Dennis Schmitt
Bestatter, Schreiner
Kelbergerstraße 31
56814 Faid

Christa Krebs
Bürokauffrau
Hauptstraße 53
55497 Schnorbach

PROJEKT: Handwerk und Schulen durch Partnerschaften 
vernetzen – Betriebe bieten Orientierungsmöglichkeiten

D
ie gezielte Berufsorientierung ist 
eine vorrangige Aufgabe, um die 
Vielfalt handwerklicher Berufe au-
thentisch und praxisnah erlebbar 

zu machen. Hier greift das von der HwK 
Koblenz zusammen mit den Kreishandwer-
kerschaften und Innungen neu initiierte 
Projekt Schulpartnerschaften. Mit im Boot 
ist die ADD Schulaufsicht, Außenstelle Ko-
blenz, die die Partnerschaft zwischen Schule 
und Betrieb unterstützt.

„Die demografi sche Entwicklung ist 
auch beim Handwerk angekommen. Wir 
suchen nach motivierten jungen Fachkräf-
ten, die uns helfen, ,Das Handwerk. Die 
Wirtschaftsmacht. Von nebenan‘ auch zu-
künftig zu gestalten“, so Kurt Krautscheid, 
Vorsitzender Kreishandwerksmeister der 
Kreishandwerkerschaft Rhein-Westerwald, 
und Alexander Baden, Hauptgeschäftsfüh-
rer der Handwerkskammer Koblenz über 
die Hintergründe des Projektes. 

15 Handwerksbetriebe aus der Region 
Neuwied/Westerwald, vom Bäcker über 
das Kfz-Handwerk bis zum Tischler, haben 
sich zur Mitarbeit im Projekt bereiterklärt. 
Zwischen ihnen und den ausgewählten 
Schulen wurde eine Partnerschaftsverein-
barung abgeschlossen. Ziel des Projekts ist 
es, Betriebe mit den Schulen zusammenzu-
führen. Durch die Vermittlung von Schul-
partnerschaften werden beide miteinander 
vernetzt und können über praxisorientier-
tes Lernen Erfahrungen sammeln. 

Die Schulen haben persönliche An-
sprechpartner und Betreuer in den Betrie-
ben und bekommen Unterstützung bei der 
Berufswahlvorbereitung durch konkrete 
Angebote, beispielsweise Praktika oder 
Betriebsbesichtigungen. Betriebsinhaber 
wirken bei Berufswahlmaßnahmen, Bewer-
bertraining und an Elternabenden mit und 
verbessern so den Übergang von der Schule 
in die Ausbildung.

Angefangen hat es mit einer Patenschaft 
von Dachdeckermeister Kurt Krautscheid 
mit der Realschule plus in Neustadt. „Nicht 
jeder muss studieren, auch eine Hand-
werkslehre kann die Basis für ein erfüll-
tes Berufsleben sein. Schulkooperationen 
werden bei der Suche nach dem Lehrling 

immer wichtiger“, betont der Vorsitzende 
Kreishandwerksmeister. Alexander Ba-
den ergänzt: „Viele Jugendliche wissen gar 
nicht, welche Möglichkeiten das Handwerk 
bietet. Das möglichst frühe Heranführen 
von Kindern an handwerkliche Themen 
kann Abhilfe schaffen“. 

Bereits während der Schulzeit besuchen 
jährlich Hunderte von Klassen die Berufs-
bildungszentren der HwK Koblenz, um 
Handwerksberufe zu erkunden oder prak-
tisch auszuprobieren. Der Hauptgeschäfts-
führer lobt das große Engagement des Eh-
renamts. „Die Ehrenamtsträger setzen sich 
in der Fläche für die Nachwuchswerbung 
ein. Die Region lebt von den mittelständi-
schen Betrieben. Deshalb ist vor allem Prä-
senz wichtig – auch den Eltern gegenüber.“ 

Tischlermeister Peter Aller, bei der Huf 
Haus GmbH Hartenfels für die Ausbildung 
der Zimmerer und Tischler zuständig, be-
stätigt, dass „der Praktikant von heute oft 
der Lehrling von morgen ist“. Das Unter-
nehmen kooperiert mit der Nelson-Man-
dela-Realschule in Dierdorf und wirbt auf 
diese Weise gezielt um Praktikanten. Gern 
nehmen wir an Berufsbörsen teil und wer-
den auch Elternabende nutzen, um die Kar-
rieremöglichkeiten in Handwerk aus erster 
Hand darzustellen.“ Auch Bäckermeis-
ter Wolfgang Geisen aus Neuwied hat die 
Lehrer der Abschlussklassen seiner Part-
nerschule, der Heinrich-Heine-Realschule 
Neuwied, zum Besuch seines Betriebs ein-
geladen. „Sie kennen die Schüler und ihre 
Neigungen am besten. Und ich werde selbst 
vor Ort gehen.“ 

Helmut Burkey, Koordinator für Berufs-
orientierung an der Realschule Plus Neu-
wied, verspricht sich von der Partnerschaft 
mit Frank Sterz, Maurermeister und Vor-
sitzender des Gesellenprüfungsausschusses 
der Maurer, Neuwied, „noch mehr Zugang 
zum Handwerk und Vermittlung von zu-
sätzlichen Kontakten für seine Schüler am 
Praxistag. Das Wort eines gestandenen 
Handwerkers zählt und bringt den Funken 
zum Glühen.“

Informationen zum Projekt bei der HwK 
Koblenz, Tel. 0261/ 398-345, zeg@hwk-
kob lenz.de, www.hwk-koblenz.de.

Den Wandel 
gemeinsam 
gestalten

Die besten Gesellen 
treten in Koblenz an 
PLW-Profi s leisten was, heißt es am Sams-
tag, 11. Oktober, beim Leistungswettbe-
werb des Deutschen Handwerks in Kob-
lenz. Die besten Handwerksgesellen der vier 
rheinland-pfälzischen Kammern treffen 
auf Landesebene aufeinander. Wer erfolg-
reich ist, kann am Bundeswettbewerb an 
unterschiedlichen Orten teilnehmen. Seit 
1988 gibt es parallel zum PLW auch den 
Gestaltungswettbewerb „Die gute Form im 
Handwerk –Handwerker gestalten“. Die 
Erst- bis Drittplatzierten auf Bundesebene 
können in die Stiftung Begabtenförderung 
aufgenommen werden. 
Infos: HwK-Gesellenprüfung, Tel.: 0261/ 
398-419.

Kammer ehrt
verdiente Meister
Die HwK Koblenz ehrt am Mittwoch und 
Donnerstag, 29./30. Oktober Handwerks-
senioren, die vor 50, 60, 65 oder 70 Jahren 
ihre Meisterprüfung im Handwerk abgelegt 
haben, mit dem Goldenen, Diamantenen, 
Eisernen oder Platin-Meisterbrief. Vor al-
lem die Verleihung des Meisterbriefes in 
Platin ist einzigartig und gehört zu den 
absoluten Höhepunkten in der Geschichte 
der Meisterfeiern. Die HwK bittet die Seni-
oren, die 1964, 1954, 1949, 1944 oder frü-
her die Meisterkrone erworben haben, oder 
Personen, die solche Handwerksmeister 
kennen, sich zu melden. 
Infos bei der HwK-Meisterakademie, 
Tel.: 0261/ 398-315.
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